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missio Internationales Katholisches Missionswerk Ludwig 
Missionsverein KdöR, München, (folgend missio Mün-
chen) zählt nach der Definition der EU-Kommission 
(2003/361/EG) zu den Kleinstunternehmen, kleinen und 
mittleren Unternehmen (KMU). Der VERORDNUNG 
(EG) Nr. 1221/2009 DES EUROPÄISCHEN PARLA-
MENTS UND DES RATES vom 25. November 2009 über 
die freiwillige Teilnahme von Organisationen an einem 
Gemeinschaftssystem für Umweltmanagement und 
Umweltbetriebsprüfung und zur Aufhebung der Verord-
nung (EG) Nr. 761/2001 sowie der Beschlüsse der Kom-
mission 2001/681/EG und 2006/193/EG zufolge gibt 
missio München gem. Art. 6 Abs. 2 b eine aktualisierte 
Umwelterklärung ab.
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Beschreibung der Organisation

 
missio München ist ein katholisches Hilfswerk, das die 
Ortskirchen systematisch stärkt und innerhalb eines 
weltweiten Netzwerks den Menschen in Afrika, Asien und 
Ozeanien hilft. Dafür werden mehrere hundert Projekte in 
unterschiedlichen Wirkungsbereichen umgesetzt:

Zum satzungsgemäßen Grundauftrag von missio Mün-
chen gehören darüber hinaus qualifizierte Bildungs- und 
Informationsangebote zu weltkirchlichen Fragen. Damit 
soll das Bewusstsein der Menschen in Deutschland 
geweckt werden, Teil dieser Lern-, Gebets- und Solidarge-
meinschaft zu sein.

missio München mit rund 70 Vollzeitkräften wird vom 
geschäftsführenden Vorstand geleitet. Neben der Ge-
schäftsstelle, in der die verwaltenden Tätigkeiten gebündelt 
sind, gibt es vier Fachabteilungen. Die Leitungsebenen 
sind flach strukturiert, die Tätigkeiten sind durch Stellen-
beschreibungen eindeutig definiert und zugeordnet. Das 
zentrale Aufsichtsorgan von missio München ist der 
Zentralrat (neun Mitglieder) mit den Untergremien 
Personalausschuss und Finanzausschuss.
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Umweltpolitik  
und Umweltmanagementsystem

Unserem Wirken liegen die Werte des Leitbilds von missio München zugrunde.  
Diese Werte bilden den Ausgangspunkt für unsere Umweltpolitik:
glaubensstark-glaubwürdig | partnerschaftlich-wertschätzend | engagiert mit Weitblick  
kompetent | verantwortungsvoll

Wir als missio München verstehen uns als Teil der Schöpfung und als Teil der einen globalen Welt. Auf Basis  
unserer Werte und aus unserem Glauben heraus sowie im Bewusstsein, dass ein Umdenken dringend notwendig  
ist, treten wir glaubensstark und glaubwürdig für eine ökologisch und sozial gerechtere Welt ein.  
Papst Franziskus’ Umweltenzyklika „Laudato Si“ bestärkt uns, im Einsatz für den Schutz der Umwelt unserer  
Verantwortung als Christen gerecht zu werden.
Die partnerschaftlich-wertschätzende Zusammenarbeit mit unseren Projektpartnerinnen und Projektpartnern 
bildet das Zentrum unserer Arbeit. Durch den ständigen Austausch erfahren wir immer wieder aus unterschied-
lichen Ländern und Perspektiven die tiefgreifenden Auswirkungen des Klimawandels und die Zusammenhänge 
von Klimaschutz, sozialer Gerechtigkeit und Menschenrechten. Es entspricht unserem Selbstverständnis in 
Solidarität mit Menschen anderer Regionen der Erde zu handeln und zu entscheiden. 
Wir sind engagiert mit Weitblick, gestalten Veränderungen zukunftsorientiert und stellen uns Herausforderun-
gen. Dazu zählt auch die Tatsache, dass ökologische Fragestellungen mehrdimensional sind. In unseren Entschei-
dungen suchen wir nach Lösungswegen, die soziale Fairness, ökologische Tragfähigkeit und Wirtschaftlichkeit 
als sich wechselseitig bedingende Größen verstehen.
Unsere Kompetenzen erweitern wir durch ständigen Austausch und Vernetzung mit internen und externen 
Experten. Wir informieren transparent über unsere Umweltaktivitäten und sind offen für Anregungen. Alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind aktiv am Umweltmanagement beteiligt.
Wir handeln verantwortungsvoll. Dies bedeutet erstens authentisch unser eigenes Verhalten immer wieder zu 
hinterfragen und die globale Lebensgrundlage nicht zu gefährden. Zweitens stehen wir als Stimme an der Seite 
unserer Partnerinnen und Partner, um Bewusstsein zu schaffen und einen strukturellen, individuellen und 
globalen Paradigmenwechsel voranzutreiben und mitzugestalten. Drittens entwickeln wir in der Projektarbeit 
mit unseren Partnerinnen und Partnern gemeinsam Strategien und schaffen Bewusstsein. In Bezug auf alle drei 
Handlungsfelder gelten folgende Leitlinien: 
• Wir suchen nach Strukturen und Haltungen, die einen bewussten und nachhaltigen Arbeits- und  
 Organisationsstil fördern und unsere Ökobilanz verbessern.
• Wir achten die planetarischen Grenzen und gehen sparsam mit Ressourcen um.  
 Dabei gilt die Regel: vermeiden vor verwerten vor beseitigen. 
• Wir fördern eine faire öko-soziale Beschaffung.
• Wir fördern das Wissen über ökologische, ökonomische und soziale Zusammenhänge. 
• Wir suchen nach Wegen Emissionen zu vermeiden und klimaneutral zu arbeiten.  
 Dabei gilt die Regel: vermeiden vor reduzieren vor kompensieren.

Wir als missio München verpflichten uns zur Einhaltung aller umweltrelevanten Gesetze, Verordnungen und 
Vorschriften. Wir dokumentieren, analysieren und überprüfen regelmäßig unsere direkten und indirekten 
Umweltwirkungen mit dem Ziel, die Umwelt zu schützen, Umweltbelastungen zu verhindern und das Umwelt-
management kontinuierlich zu verbessern.

 

Umwelt-Policy von missio München
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Wie von EMAS vorgesehen trägt die Gesamtverantwor-
tung für das Umweltmanagement bei missio München der 
geschäftsführende Vorstand. Die Integration in die 
Führungsstruktur ist ganz zentral für den Erfolg. Daher 
sollten auch immer Abteilungsleitende Teil des Umwelt-
teams sein.

Auf der operativen Ebene bildet das Umweltteam den 
Kern des Umweltmanagementsystems. Es wird von der 
Umweltbeauftragten geleitet und setzt sich aus Mitarbei-
tenden verschiedener Abteilungen zusammen. Die 
Geschäftsführerin ist ebenfalls Teil des Umweltteams. 
Dieses hat die Aufgabe, regelmäßig wiederkehrende 
Tätigkeiten, Checklisten und Kennzahlen im Blick zu 
behalten, Impulse zu setzen, Koordinationsaufgaben zu 
übernehmen und die externe Prüfung zu begleiten.

Um Themen zu bearbeiten, die das ganze Haus betreffen, 
können zur Erarbeitung temporärer Teilthemen Arbeits-
gruppen gebildet werden. Sofern Umweltthemen haupt-
sächlich einzelne Stellen oder Abteilungen betreffen, 
werden diese dort unter der Verantwortung der Abtei-
lungsleitenden umgesetzt.

Das Umweltmanagement ist in einem Umweltmanage-
menthandbuch, dem „grünen Buch“, festgehalten. Dieses 
wird elektronisch geführt. Die Eignung des Umweltma-
nagementsystems wird jährlich im internen Audit und im 
Managementreview vom geschäftsführenden Vorstand 
geprüft. Um rechtlichen Anforderungen und Sorgfalts-
pflichten in den Bereichen Umweltrecht und Arbeitsschutz 
gerecht zu werden, existieren Wartungspläne und Schu-
lungspläne sowie weitere Checklisten.

Im Rahmen des Umweltmanagements erachten wir die 
Bewusstseins- und Kompetenzbildung innerhalb des 
Hauses zu den verschiedenen Umweltaspekten als sehr 
wichtig. Die Erreichung unserer Umweltziele hängt vom 
Verständnis und Verhalten aller Mitarbeitenden ab.

Für Schulungen, die aus umweltrechtlichen oder arbeits-
schutzrechtlichen Gründen notwendig sind, gibt es in der 
Personalabteilung einen Schulungsplan (z.B. erste Hilfe, 
Brandschutzhelfer). Darüber hinaus gibt es die Möglich-
keit, Seminare zu bestimmten Umweltthemen in das 
jährliche Fortbildungsprogramm aufzunehmen.

Umweltaspekte und -auswirkungen

missio München hat die wesentlichen Umweltaspekte 
identifiziert und kategorisiert: 
 
Elektrische Energie (Strom) 
Minderung von CO2-Ausstoß durch Bezug von Strom aus 
regenerativer Erzeugung

Wärmeenergie 
Optimierung von Bausubstanz und Heizungsanlagen zur 
Vermeidung von Wärmeverlust

Wasser 
Optimierung des Verbrauchs im Bürogebäude, Bezug von 
Waren und Dienstleistungen mit möglichst nachweisbaren 
Umweltauswirkungen

Abfall 
Mülltrennung entsprechend der städtischen Verordnung; 
Müllvermeidung

Nachhaltige Geldanlagen 
Geld- und Wertpapieranlagen nachhaltig und unter 
ethischen Gesichtspunkten

Material | Papier 
Optimierung der Menge an notwendigen Printprodukten 
sowie beim Kauf und Verbrauch von Büromaterial; 
Achten auf Material / Beschaffenheit und Notwendigkeit; 
Einsparpotential

Weitere Beschaffung 
Das Preis-Leistungs-Verhältnis und die Qualität werden 
neben der Ökologie weiterhin wichtige Entscheidungskrite-
rien bleiben

Mobilität (Flüge, Dienstreisen, Bahnfahrten und 
Fahrzeuge), Mitarbeiter-Pendeln 
Nutzung von ÖPNV und Bahn von Mitarbeitenden für 
Arbeitsweg und Dienstreisen, von digitalen Möglichkeiten 
bei Veranstaltungen, Ausschluss von innerdeutschen Flügen

Die Biodiversität findet sich unter anderem in der 
Beschaffung und in den Auslandsprojekten wieder.
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Umweltzielsetzungen

 
Bewusstseinsbildung 
Ziel: Ein gemeinsames Verständnis und Akzeptanz für die 
Bedeutung der Schöpfungsbewahrung für unsere Arbeit in 
der Mitarbeiterschaft erlangen und umsetzen.

Aktuelle Zielerreichung: Die Bewusstseinsbildung wird 
als dynamischer Prozess angesehen, der laufend passieren 
und erneuert werden muss. Zum jetzigen Zeitpunkt 
fanden bereits verschiedene Maßnahmen statt. Beispiels-
weise wurde ein Seminar zum Thema Papier angeboten,  
es wird regelmäßig in verschiedenen Formaten über 
Mülltrennung informiert und die Funktionsweise von 
Heizthermostaten erklärt. Außerdem hängen in sämtli-
chen Büros Erinnerungskarten, die an das Abschalten von 
Licht, Heizung, Computern usw. erinnern.

Energie 
Ziel: Reduktion oder zumindest konstanter Strom- und 
Wärmeverbrauch über die nächsten vier Jahre im Ver-
gleich zum Basisjahr 2022. 

• Austausch mit Experten zur Gebäudeeffizienz sowie 
Planung und Umsetzung von identifizierten Maßnah-
men

• Optimierung der Regelung der Heizung, Kühlung  
und Lüftung

• Schulung der Mitarbeitenden im Rahmen der Be-
wusstseinsbildung

Aktuelle Zielerreichung: Durch den Austausch mit einem 
Experten zur Gebäudeeffizienz wurden mehrere kleinere 
und größere Einzelmaßnahmen gesammelt und definiert. 
Im ersten Schritt wurde bereits vollständig auf Ökostrom 
umgestellt. Außerdem wurden zum Beispiel die Warmwas-
ser-Durchflussmengen reduziert, die Kühlschränke richtig 
eingestellt, die Abschaltung der Kühldecken geprüft usw. 
Die festgestellten Defizite im Wartungsbereich werden im 
Rahmen neuer Wartungsverträge behoben.

Materialien | Papier 
Ziel: Systematisch den Ressourcenverbrauch senken und 
den Anteil an Recyclingmaterial um mindestens 20 % im 
Vergleich zum Jahr 2021 erhöhen sowie den Anteil an mit 
dem Umweltengel zertifiziertem Papier erhöhen.

• Prüfen, welche Bestellungen im Bereich Hygienepapier 
und Kopierpapier sich auf Recyclingmaterial und 
„Blauer Engel“ umstellen lassen

• Wissen über Papierherstellung, Labels, Druckereien 
und Qualität teilen und diskutieren, um auszuloten, 
welche einheitlichen Kriterien evtl. sinnvoll sein 
können

• Prüfen, welche Druckerzeugnisse sich auf Recycling-
papier umstellen lassen

• Auflagen überdenken und ggf. reduzieren

Aktuelle Zielerreichung: Sämtliche Hygienepapiere 
wurden bereits auf Recyclingmaterial umgestellt, außer-
dem fand innerhalb des internen Weiterbildungspro-
gramms eine umfangreiche Schulung zum Thema Papier 
statt. Die zuständige Mitarbeiterin im Bereich Medienpro-
duktion nahm bereits an weiteren Veranstaltungen zu 
diesem Thema teil, um Expertenwissen aufzubauen. 
Insbesondere die Menge an internen Druckerzeugnissen 
für Mitarbeitende wurde hinterfragt und auf ein Minimum 
reduziert (z.B. Onboarding-Unterlagen etc.). Für alles 
Weitere werden Auflagen überdacht und teilweise bereits 
auf Recyclingpapier umgestellt. 

Beschaffung 
Ziel: Öko-soziale Beschaffung sicherstellen, indem in den 
nächsten drei Jahren eine Beschaffungsrichtlinie mit 
konkreteren Kriterien für bestimmte Materialgruppen 
erarbeitet wird wie eine feste Auswahl an nachhaltigen 
Werbeartikeln. 

Aktuelle Zielerreichung: Die Beschaffungsrichtlinie 
wurde im Hinblick auf die Umweltaspekte für gut befun-
den, allerdings entsprechen die restlichen Vorgaben nicht 
mehr dem aktuellen Stand. Daher wurde die Überarbei-
tung der Beschaffungsrichtlinie im Gesamten angestoßen, 
die Umsetzung ist für das Jahr 2025 geplant. 

Mobilität 
Ziel: Analyse der Reisen bis 2025 und Festlegung weiterer 
Schritte (Reiserichtlinie, Kompensation …).

Aktuelle Zielerreichung: Das Thema Mobilität wurde bei 
der Geschäftsführung angebracht und wird in den 
nächsten Abteilungsleitersitzungen angesprochen. 

Auslandsprojekte 
Ziel: Analyse der Möglichkeiten zur Verbesserung von 
Prozessen hinsichtlich ökologischer Themen in den 
nächsten zwei Jahren.

Aktuelle Zielerreichung: Das Thema Schöpfung bewah-
ren wurde als eines der Kernthemen definiert, auf die sich 
missio München künftig konzentrieren möchte. 
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Kernindikatoren für die  
Umweltleistung

Nummerierung gemäß EMAS Anhang IV (2018) Einheit 2021 2022 2023

1 Allgemein / Betriebsgröße

Mitarbeiteranzahl in Vollzeitäquivalenten VZÄ 79,27 73,26 66,8

Beheizte Nutzfläche m2 3026,0 3026,0 3026,0

2 Wärmemenge insgesamt (Fernwärme) MWh 357,6 270,0 286,3

Wärmemenge / VZÄ MWh 4,51 3,69 4,29

Wärmemenge / beh. Fläche MWh 0,12 0,09 0,09

3
Elektrische Energie insgesamt  

(lt. Ablesung / Rechnung)
129,3 143,0 179,9

grüner Strom % 65,00 75,21 100,00

Stromverbrauch hochgerechnet auf 365 Tage für 
Vergleichbarkeit MWh 129,66 146,24 179,93

Verbrauch / Beschäftigte VZÄ MWh / VZÄ 1,64 2,00 2,69

Verbrauch / beh. Fläche MWh / m2 0,043 0,048 0,059

Gesamter Energieverbrauch MWh 486,91 413,07 466,22

davon erneuerbare Energie* MWh 84,05 107,57 179,93

Anteil erneuerbarer Energien in % % 17,26 26,04 38,59

Gesamter Energieverbrauch / VZÄ MWh / VZÄ 6,14 5,64 6,98

4 Materialeffizienz / Papier

Gesamter Papierverbrauch kg 88.680,22 94.221,20 56.536,06

Anteil 100 % Recyclingpapier % 15,63 % 4,17 % 1,66 %

Papierverbrauch / VZÄ kg 1.118,71 1.286,12 846,35

Druckerzeugnisse kg 85.793,80 92.208,80 54.026,70

davon 100 % Recyclingpapier (Druckerzeugnisse) kg 13.820,88 3.776,98 908,55

Kopierpapier kg 2.033,26 1.122,66 1.496,90

davon 100 % Recyclingpapier (Kopierpapier) kg 37,42 124,74 0,00

Hygienepapier (Toilettenpapier, Papierhandtücher) kg 353,16 389,74 512,46

davon 100 % Recyclingpapier (Hygienepapier) kg 0,00 27,40 30,24

sonstiges Büropapier kg 500,00 500,00 500,00

davon 100 % Recyclingpapier (Büropapier) kg 0,00 0,00 0,00

5 Trinkwasser

Gesamter Trinkwasserverbrauch m3 573,00 747,00 722,00

Verbrauch / Beschäftigte VZÄ m3/VZÄ 7,23 10,20 10,81

*missio München verfügt über keine eigene Energiegewinnung aus erneuerbaren Energien. Die angegebenen Werte entsprechen den 
Angaben der Energieunternehmen von denen Wärmeenergie und Strom bezogen werden. Ab Mitte August 2022 wurde 100 % grüner 
Strom bezogen.
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Nummerierung gemäß EMAS Anhang IV (2018) Einheit 2021 2022 2023

7 Abfallaufkommen

Gesamtes Abfallaufkommen (ohne Sonderfälle) m3 138,20 136,76 136,76

Gesamtes Abfallaufkommen (ohne Sonderfälle)/VZÄ m3 1,74 1,87 2,05

Restmüll l 57.200,00 57.200,00 57.200,00

Papier und Kartonagen l 57.200,00 57.200,00 57.200,00

Vertrauliche Papiere  
(documentus Bayern (Reisswolf) / Remondis) l 12.880,00 11.440,00 11.440,00

Papier und Kartonagen insgesamt l 70.080,00 68.640,00 68.640,00

Verpackungen l 4.680,00 4.680,00 4.680,00

Biomüll l 6.240,00 6.240,00 6.240,00

Gefährliche Abfälle betreffen im Normalfall haushaltsübliche Gegenstände wie z. B. Batterien und belaufen sich 
auf unter 10 kg pro Jahr. Sonderfälle in einzelnen Jahren einschließlich gefährlicher Abfälle werden im Bericht 
für das jeweilige Berichtsjahr aufgeführt.

8 Biodiversität / Anteil versiegelte Fläche m2

Um das Gebäude befinden sich ca. 700 m2 Außenfläche, die mitten in der Stadt liegen. Davon sind ca. 150 m2 
bepflanzt oder unversiegelt. 

9 Mobilität

Flugkilometer km 177.748,37 538.764,34 99.178,00

CO₂e (Flüge) t CO₂e 42,39 98,80 17,58

gefahrene km (missio Fahrzeuge) km 20.769,00 44.771,00 29.216,00

Diesel l 947,44 1.987,84 1.100,15

Benzin l 473,04 991,67 831,25

CO₂e (PKW) t CO₂e 4,18 8,79 4,89

Emissionen insgesamt CO₂e

10 Bahnfahrten

Bahnfahrten, die über unser Business Account gebucht werden, machen ca. 40 000 km jährlich aus. Wir schät-
zen, dass ebenso viele Fahren nicht über das Business Account gebucht werden. Bei einer Annahme von 0,048 kg 
CO₂e pro Personenkilometer, die von der Deutschen Bahn für den Nahverkehr angegeben werden, würde dies 
1,92 t CO₂e im Jahr ausmachen. 
Für ihren Arbeitsweg nutzen um die 90 % der Mitarbeitenden (für Berechnung 90 % der VZÄ angenommen = 
ca. 66 Mitarbeitende) die Fahrtkostenerstattung und kommen überwiegend mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
oder dem Fahrrad. Bei angenommenen 173 Arbeitstagen (Kalendertage abzüglich Wochenenden, Urlaub, 
Feiertage, arbeitsfreie Tage und einem angenommenen Tag Homeoffice pro Woche) und 0,048 kg CO₂e pro 
Personenkilometer sowie geschätzten durchschnittlichen 25 km einfacher Arbeitsweg, da viele Mitarbeitende im 
Umland leben, ergeben sich 27,04 t CO₂e pro Jahr. Um diesen Wert genauer zu berechnen müssten die Mitarbei-
ter freiwillig ihre Daten zur Verfügung stellen. Der praktische Mehrwert ist jedoch fraglich, da missio die 
Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln und somit die ökologischste Alternative bereits maximal fördert. 
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Wichtigste rechtliche  
Umweltvorschriften

Prinzipiell ergeben sich umweltrechtliche Anforderungen 
beispielsweise aus 

• Bundes-Klimaschutzgesetz
• Energieeffizienzgesetz
• Gefahrstoffverordnung
• Kreislaufwirtschaftsgesetz
• Wasserhaushaltsgesetz

Unser Bürogebäude ist in München belegen. Die für uns 
wesentlichen rechtlichen Vorschriften sind die kommuna-
len Satzungen betreffend Abwasser, Abfall, Entwässerung 
und Hausmüllentsorgung sowie die Verordnungen zu 
Baumschutz sowie zu Straßenreinigung und -sicherung.

Die Entsorgung von Abfällen erfolgt unter Berücksichti-
gung der entsprechenden Satzungen. Restmüll, Wertstoffe, 
Bio- und Sonderabfälle werden getrennt gesammelt und 
fachgerecht entsorgt. Aufgrund unseres Tätigkeitsfelds ist 
der Anteil an Sonderabfällen bzw. Gefahrstoffen sehr 
gering. Gefahrstoffe gibt es im Bereich der Hausreinigung 
und -unterhaltung. Der vorsichtige und arbeitssichere 
Umgang mit notwendigen Chemikalien und Reinigungs-
mitteln erfolgt unter Berücksichtigung entsprechender 
Vorschriften der DGUV (Deutsche Gesetzliche Unfallver-
sicherung) sowie des ASiG (Gesetz über Betriebsärzte, 
Sicherheitsingenieure und andere Fachkräfte für Arbeits-
sicherheit).



10

Unterzeichnete Erklärung des  
Umweltgutachters



12

missio ist das Internationale Katholische Missionswerk mit Sitz in München.  
Als Päpstliches Missions werk fördern wir das Wirken der Ortskirchen weltweit und  
stehen an der Seite der Ärmsten.   

Wir ermöglichen über die Kontinente hinweg Begegnung und verstehen uns als eine  
Gemeinschaft, die einander durch die Vielfalt  und Tiefe  gelebten Glaubens bereichert.  
Die füreinander in einer globalisierten Welt solidarisch einsteht und im Gebet  
verbunden ist. Unsere Arbeit wirkt durch das Vertrauen in Gott. Weil wir wissen, dass  
durch ihn die Welt zu einem besseren Ort werden kann.

Internationales Katholisches Missionswerk 
Ludwig Missionsverein KdöR  
Pettenkoferstraße 26 – 28 
80336 München | DEUTSCHLAND
Tel. +49 (0)89 51 62-0 
info@missio.de 
www.missio.com

Spendenkonto: LIGA-Bank München
IBAN: DE96 7509 0300 0800 0800 04  
BIC: GENODEF1M05 G
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